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1. Frau von Tram erfasst

Freitag, 16. Dezember 2005; 08:11 Uhr; Agnes-Bernauer-Straße

Eine 65-jährige Fußgängerin übersah beim Überqueren der Fahrbahn die zur

Haltestelle fahrende Straßenbahn. Dabei wurde sie seitlich von der Tram

erfasst und zu Boden geschleudert. Die Besatzungen vom Notarzt-

einsatzfahrzeug West und vom Arbeiter-Samariter-Bund versorgten die

Verunfallte. Zur chirurgischen Abklärung kam sie in ein Münchner

Krankenhaus. Der ca. 40-jährige Straßenbahnfahrer erlitt einen Schock und

musste vom Kriseninterventionsteam des Arbeiter-Samariter-Bund München

betreut werden.

(lu)

2. Sprinkleranlage verhindert größeren Schaden

08:13 Uhr; Machtlfinger Straße

Die Sprinkleranlage hat in einer Tiefgarage in Obersendling größeren

Schaden verhindert. Dort brach bei einem Peugeot im Bereich des

Motorraumes ein Brand aus. Die Sprinkleranlage konnte bis zum Eintreffen

der Einsatzkräfte das Feuer auf den betroffenen Pkw begrenzen. Die Beamten

der Feuerwache Sendling sowie die Freiwillige Feuerwehr, Abteilung

Forstenried; konnten dann den Brand vollständig ablöschen. Weitere

Fahrzeuge wurden nicht beschädigt.

Da die gesamte Tiefgarage verraucht war, forderte der Einsatzleiter einen

Großlüfter an. Mit dessen Hilfe wurde der Brandrauch dann aus der

Tiefgarage gedrückt.

Der Schaden an dem Peugeot dürfte sich auf ca. 15.000 € belaufen.

(fel)


